
Pdfen Sie den Fleischanteil der Fertignahrung

Das perfekte Futter
für Hunde und Katren

chlechte Industrienahrung
macht Vierbeiner oft krank
Die österreichische Tlerärz-

tin Dr. Jutta Zieglet erklärL wor-
aufes bei der trhtterwahl ankommt
aGeben Sie Hunden und Katzen
am besten rohe Kost wie Fleisch.
Knochen splittern übrigens nicht,
wcnn sic roh sind. Nic kochen!
o Tiockenfutter sollte kalt gepresst
ohne künstliche Zusatzstoffe her-
gestellt sein. Beim Dosenfutter ist
die Höhe des Fleischanteils wich-
tig. Dieser sollte ftir Katzen min-
destens 70 bis 80 Prozent, für
Hunde 60 bis 70 Prozent betragen.
o Der Nachteil vieler Fertig- und
Diätfutter ist: Sie bestehen überwie-
gend aus Abfällen. Oft beträgt der
Fleischanteil nur vier Prozent. In der
Zutatenliste werden zwar tierische
Nebenerzeugnisse aufgeftihrt. Das

können aber auch nur gemahlene
Krallen, Federn, Schnäbel oder
Hufe sein. Das sind minderwertige
Eiweiße. Hinzu kommt ein zu hoher
Getreideanteil,den Hunde und Kat-
zen nur bedingt verstotfrrechseln
können. Sie werden krank.
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